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Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

(HolzVerkauf ) .
Am

Freitag den 28 . März
SiaatSwalb innerer Kohlberg
7 Buchen mir 179,8 C'
121 ' / - Klf . buchene Scheiter und

Prügel
L Klf . Nabelholzscheiter und Prü¬

gel
3162 Stück buchene und Nädel-

holzweUen.
Slaatswald äußerer Kohlbcrg
25 '/ - Klf . buchene und Nadel¬

holzscheiter und Prügel
563 Stück buchene und Nadel-

holzwcllen.
Zusammenkunft und Verkauf Mor

gens 9 Uhr im Schlag innerer Kohl¬
berg.

Wildberg , den 18 . Mär ; 1856.
K . Forstamt.

Nielhamm e r.

Calw
(GläubigerAufruf ) .

In Folge des Ablebens deS Hirsch
wirths Christian Jakob Schnauffer von
Calw werben Aste , welche an seinen
Nachlaß irgend welchen Anspiuch mm
che», — insbesondere auch aus Bürg¬
schaften , — auf den Antrag der Er¬
ben öffentlich aufgerufcn , denselben am

Montag den 7 . April
Nachmittags 2 Uhr

vor der Tdeilungsbehörle schriftlich zu
erweisen , widrigenfalls solcher bei der
Rcal -Theilurig unbernckfch .igt bleibt,
und von den Erben , welche sich alle

dermaligcn Einreden Vorbehalten , nicht
mehr anerkannt werden wird.

Den 18 März 1856.
Namens der Theilungsbehörde

K Geiichlsnolariat Calw.
M agenau.

Calw.
(Verkauf des Gersthofs zum Hirsch,

und vieler Güter ) .
In Folge kinderlose » Ablebens des

Eigcuthümers kommen am
Moniag den 1k April

Morgens 10 Uhr
die unten bezcichneten bedeutenden Ge¬
genstände ln der Kanzlei der unter¬
zeichnten Stelle zum öffentlichen Ver¬
kaufe . Kaufsliebhaber , welchen billige
Bedingungen gestellt werbe » können,
werden Ungeladen . Unbekannte hät¬
ten sich mit Vermögens -Zeugnissen zu
versehen . >

Den 18 . März 1856
K . Gerichtsnotariat.

M agena  u.
1) Gebäude:

rr) das Haupt -Gebäude , Gasthof
zum Hiisch , steht am Markt-
Plaz , nahe am Fruchtmarkt,
ist dreistöckig , und enthält:

zur ebenen Erde,
zwei geräumige Stallungen und
eine » gewölbten Keller zu etwa

80 Eimer Wein,
im eisten Wohnstock,

eine Wiilhostnbe , mit Seiten-
Stübchen und Schenk -Lokal,

eine Slubcn -Kammer , beide heiz
bar , 1 Küche , 1 Mezig , 2
Oehrn -Kammern,
im zweiten Wohnstock,

1 Saal , mit der »öthigen Ein¬
richtung zu Abheilungen,

2 große heizbare Zimmer , 1

Kammer und Speise Kammer,
im ersten Dachstock,

1 heizbares 3 unheizbare Zim¬
mer,  2 Kammern , sodann ge¬
räumige Lokale auf der Bühne
und im Gcrech.

st) Hinter diesem Gebäude,
2 Scheuern , jede mit geräumigen

Stallungen , Böden u . s. w.
1 Holz -Stall , 1 SchwcinstaU , 1

Waschküche.
Ferner an leztere sich anschließend:

e ) eine dritte Scheuer mit schö¬
nen Stallungen und Böden.

Weiter
st) ein dreistöckiges Gebäude a»

der untern Marktstraße , ent¬
haltend einen Kaufladen und
einen kleinern Laden zur ebenen
Erde und je eine Stube , Stu-
benkammcr , 2 Oehrnkammer »,
Küche und Spciskammer im
ersten und zweiten Stock , Büh¬
ne u . s. w . Unter diesem
Haus befindet sich ebenfalls
ein Keller zu etwa KO Eimer
Getränke

Hinter und neben dem Gasthof ist
ein Hof -Plaz und eine gemeinschaftli¬
che Zufahrt von dem Marktplaz aus.

Die Lage dieser zusammenhängenden
Besizung , welche in gutem baulichem
Stande sich befindet , ist eine ganz
günstige . Bei dem Verkauf wird das
Hans <i auch besonders auögcbolcn
werden.

Unweit des Hauses befindet sich ein
guter Wurz - und Banm -Garten , wel¬
cher mit dem Haus ebenfalls erwor¬
ben werden kann.

2 ) ' Feldgüter.
Gegen KO Morgen i» den besten

Lagen , wie folgt:
Nr . 913 . IV - Mrg . 36 "/ .» Rth.



90

km Hau
Nr. 1026. V, Mrg . 37-/, ° Rih.

im Brand
,, 1137. V» Mrg . 18V,° R >h.
im Hau

„ 1188 1 u. 2. V» Mrg.
36'/, ° Nil,, im Hau

„ I I '. 3. IV» Mrg . 1V>° Rih.
im Hau

„1185.  V » Mrg . 26V.° Nih.
im Hagelweg

„ , 198 1 Mrg . 39 R'h.
ebendaselbst

„ 887 . Vs Mrg . 10V, » Rih.
Kimmichwiese.

Hirsau.
(Verbot eiserne Schleiströge einzule¬

gen).
Aus der Hengstätler Staig bei Ver¬

meidung einer Strafe von 1 fl. , nur
hölzerne eiii' ulegen ist erlaubt , denn
b,i der 'Abfuhr des Holzes würde die
Staig tvl-,1 luiuiit.

Den >9 4),ärz >866.
Schulbhelß . namt.

„ 1206 . >3Vs Mrg . 17«/,°
Rih lange Staig

„ 1211 . Vs Mrg . 39-/ .° Rih.
Heumade , breite Heerstraße

„ 1292 . IVs Mrg . 39 '/,»
Nlh . Hagelweg

„ 1330 . 1 Mrg . 19V .° Rih.
Galgeurvaseir

„ 1363 . 3-/ » Mrg . 26 Rib.
Galqenwasen

„ >376 . V. Mrg . 29V .° Rib.
Galgenwasen

„1378.  I V« Mrg . 1V>° Rih.
ebendaselbst

„ 1382 . Vs Mrg . ebenda¬
selbst

„ 1381 . I Mrg . 32 >/ .° Rih.
ebendaselbst

„ 1839 . 1 Mrg . 19V.° R 'h.
Silmsscheuerfel?

„ 1810 . V» Mrg 16V, ° Rih.
mittleren S -tasweg

„ i960 . 1 Mrg . 3V, ° Rih.
Schafscheuer

„ 333 . V» Mrg . 3V >» R ' h.
im Zwinger , Garten

„ 1681 u . 1682 1 3 M ' g
22V >« Rtb . lange Staig

„ 1701 . V» 4Nrg. 13"/, » R 'h.
Rnmveigäßle

OberämlSgeiicl ' t Calw.
(Gläubiger -'Aufrus) .

In »aebbenannker Gantsache wird
die Sebuld -nliquidativn zu der bezuch-
neten Zeit vorgeuommen werden.

4),' an fordert die Gläubiger unter
Verweisung aus die j,,, Ctaalsaiizeiger
ers,beirrende weitere Bekanntmachung
hieiirir aus, ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.

Johann Jakob Roths» ß,  Wald-
hvinwiiih in Hirsau , am

Donnerstag den 17. April b. I.
Vormil tags 8 Uhr

ans dem RathbauS in Hirsau
Den 19 März 1856

K. Oberamtsgericht.
E beusperg e r.

E a l w
(P r ü f u n g der 4), aurer , Stein-
baner und Zimmerleute nach

lil Stufe ) .
Auch diese Priisuug wird am Mitt¬

woch den 2. April d I . vorgeuomm. u
Tie 'Anmeldungen dazu und »nr den

iersorderlichtN Z . uguiss. n bis längslens
zum lezren dieläs '.>),o,>ais . iuzur. lchen.

Ten 19 März 1866.
„ 1707 . V» Mrg . 5 Rih.
ebendaselbst

„ 1678 . 1 Mrg . 11 '/, ° Nlh.
breite Heerstraße

„ 119 . V» Mrg . 16V, « Nil,
Zieqelwiese»

„ 802 . V« 4),rg . 12'/ .« Nth.
Weidenstaiq

„ 833 . Vs Mrg . 1V .° Rih.
Eit'elstatt

„ 866 . 1 Mrg . 27V .« Rih.
deßgleichen

„ 860/1 . 2 '/ , 'Mrg . 32V .«
Rth deßgleichen

K . Ober amt.
F r o m m

H i r s a u.
(Verkauf der Setildwüthschaft zum

Waldhorn nebst Gittern ).
Für die in diesen Blättern , N >o

11 und 16) früher (' . schriebe», » Ge
baude und Gitter aus der Gaurmass
des I Jb . Rotbfuß dahier , hat siä
am 17. d. M . kein Liebbaber gezeigt
es wurde deßwegen auf

Montag den 11 April d. I.
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus eine 2. Ver
kaufsverhandlung angeordnet woz.
Kaufsliebhaber , versehen mit gemein
veräthlichen Vermögenszerignissen ein¬
geladen werden.

Für die nicht in der Nähe wohnen¬
den Liebbaber oder für die welche die
Lokalitäten nicht kennen wird noch be¬
merkt: daß die erwähnten Gebäulich¬
keiten an der Ealwer -Wrldbader -Pforz-
heimer Straße liege» und viele beque¬
me Räumlichkeiten entbalten , nament¬
lich die 2 gewölbten Keller ca. 200
Eim . r Getränke ansnehmen Im
Wirihszimmer des ersten Stocks iß
ein laufender Brunnen , nebeuzu di-
große Küche und eine Speisekammer,
auch ein 2. Zimmer . Im 2 . Stob
1 ineinandergehende heizbare Zimme.
sodann der Tanzboden . Im 3. Stoa
sind 5 geschlossene Kammern und un
ter dem Dach viel Raum . Im Hw
so wie in ver Brauerei ist ein lausen'
Ver Brunnen , Stallungen sind zu 30
Pferden vor banden und ei» Rindvieh
stall ; an Böden zum Futter seblt es
nicht. Neben dem Hof ist der Wurz¬
garte ». Wen » die Pier heimer Stra¬
ße gebaut wird , wie es j„ Aus sich
siebt , so ist dieß für diese Wirthscha-
auch ein Vvriheil und düifre ein um.
sichtiger und thätiger Mann sein Fort
kommen finde».

Den 26 . 'März 1866.
Gemeinderalh.

E a l w.
(Hausverkauf ).

Das hiesige Postgebäude , für wel.
ches enr Kaufpreis von 2100 fl. an-
gebvten ist, kommt am

Montag den 31 . März d. I.
Nachmittags 1 Uhr

ans dem diesige» Rathhaus in den ös,
f-ittlichen Aufstreich.

Gemeiuderath.

O st e l s h e i m.
(GläubigerVorladnng ) .

In der Ganisache des MezgerS
und Taglöhners Johannes Hohl von
Ostelsheim , wird die Schuldenliquiba-
lion am

Freitag den 11 . April
Nachjirittags 2 Udr

auf dem Rathhaus zu Ostelsheim voll



genommen werden . Die Gläubiger
werden dazu vorgeladcn unter Verwei¬
sung auf die im Staatsanzeiger er¬
scheinende weitere Bekanntmachung.

Den 11 . März 1856.
K . Gerichtsnotariat Gemeinderatb

Calw . Ostelsheim.
M a g e n a u.

Calw.
(Hausverkauf ).

Aus der Gantmasse des Wilhelm
Heinrich Widmanu , Schuhmachers , ist
für 350 fl oerkauft Vs an dem zwei¬
stöckigen Haus No . 109 im Kronen
gäßle mit Gärtchen , unv kommt am

Montag den 31 . März d. I.
Nachmiltags 1 Uhr

auf hiesigem Ralhhaus in den öffent¬
liche» Aufstreich

Den 13 . März 1856.
' Gemeinderath.

Außcramlliche Gegenstände

Calw.
Meine Tapctenkerrten mit mo¬

dernen , hübschen und billigen Mustern
neu ausqestattet , empfehle ich zu ge¬
neigter Einsicht.

LouiS Dreiß.

Geld auszuleiben gegen zweifache Ver¬
sicherung :

100 fl Vfleggeld bei Johann Georg
' Schönhaidt in Lüzenhardt.
900 fl. bei der Slifkuiigspflege in Ge-

chingen
60 fl. Psteggelb bei Schreiner Hang

in Calw.

Calw
Aus die rnhmlichst bekannte

Nürtinger Bleiche
besorge ich auch dieses Jahr wieder
das Einsamineln von Leinwand und
Tischzeug.

Louis Dreiß.

S t a m m h e i m.

(Aufforderung und Warnung ) .
Mein Sohn Friz , der gegenwärtig

sich ohne Beschäftigung herumtreibt,
fordereich auf , unverzüglich in das

elterliche Haus zurück zu kehren.
Zugleich veranlassen mich Unan¬

nehmlichkeiten zu der Erklärung:
daß Nichts aus meinen Namen

verabfolgt werven möge , wenn
es nichl schriftlich von mir ver¬
langt 'was , weil ich sonst keine
Zahlung leiste.

Den 22 . Mäiz 1856.
flstvlersörster

Wild.

Calw.
Für die

Sirchheimer Bleiche
übelnehme ich wieder Leinwand und
Faden und verspreche schnelle , bil¬
lige unv gute Besorgung.

Fcrd . Georgii.

Calw.
Sailer Schlotter deck  verkauft

Zolielhaber , auch hat er sein oberes
Logis zu vermielhen.

Calw.

Nracher Di eiche.
Auf die luhmligsl belannte Bleiche

in Uiach nehme ich auch Heuer wieder
rohe Leinwaiw , Faden unv Gaiu zur
Befolgung an , unv empfehle mich zu
recht vielen Austiägeu bestens.

Feiviuanb Kaiser.

mit Vieh und Feldgeschäfien umzuge¬
hen versteht . Zu erfragen bei ver
Redaktion.

Calw er Hof.
Frühen Saathaber und Heu hat zu

vei kaust u.
Sailer Köhler.

C a l w.

Der Unterzeichnete hat ausgezeichnet
schönen Säesrülhaber zu verkaufen.

Schnausser,  z . Rößle.

Calw.
Als Kranken - und Kindbcttwärterin

empfiehlt sich bestens
Philippine Aberle,

wohnhaft bei Schmied Reinhardt.

Calw.
SZcfrühhaber und Dinkel - und Ha¬

berstroh verkauft
Schneider Walther.

Calw.
Ein starkes Kinverwägcle mit Ver¬

deck verkauft.
T lick»racher R e i ch.m a n n.

Die Ttcdinger.

(Fortsezung ) .

A l t b u r g . „Niemand ist frei vor Gott und sei-

Heu und Oehmv L0 Zentner ver - »cm Stellvertreter dem Papst , der mich

kaust igesandt bat : Konrad von Marpurg,

Schulmeister Kirchert.  jdenischer Großmeister der heiligen In¬
quisition ."

Calw.  Nächsten Sonntag sowie ! Der Junker elb . bte . Er sprach lei¬

dst- ganze Woche über sind frische Lau - sc : „Furchtbare Gewalt ! Was willst

geubrczeln zu haben bei Du von mir ? "
Beck Schnürle.

Calw.

„Schweigend höre , wahrhaft rede.
Ich schuldige Dich , Jüngling , des Bun¬
des mit Kezern , der Liebe zu Einer,

Teppiche für Auswanderer , Pferds - das  Kainszeichen an der Stirne

Teppiche , Bettvoilagcn , leztere »a - trägt "
meutlich in hübscher Auswahl sind in Nun aber flammte der Junker wie¬

frischer Sendung bei dem Unterzeichne- der auf;  seine Hände faßten kiampf-

ten zum Kvmmissionsvcikauf eingetrof- ff̂ t nach dem Schwert , seine Augen

sei, und werden hstmi' t dein Publikum sprühstn Funken und mit helstm Zorn

empfohlen.
Immanuel He er mann.

Calw.

der Stimme donnerte er : Lchwarzer

Pfaffe , Du lügst ! Sie ist rein , wie
der Leib deö Herrn im Abendmahl !"

Der Kczermeister schlug ein Kreuz;

Es wild eine Magd gesucht die ^ nst aber blieb er eisern ruhig in Ton
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und Mienen . Ämn kragte er:
„Du liebst das Mädcken im Ste-

dingerland ? "
„Wie meinen Gott !"
„Du willst sie ehelichen ? "

„Ick will ' s ! Bei allen Heiligen
sckwör ick' s !"

„Und willst leben mit den Stcdin-
gern ? "

„Wie mit meinen Bruder » !"
„ES ist genug !" Er stanv aut , er¬

hob vie langen , magern , gelben Arme
unv rief mir GrabeSlon : „ So knnv ick
über Dick den Bann Ver Kucke Ge¬
richt soll über Dick ergehen ans Lebe»
unv Tod zu Ehren Gottes Grat
Burkhardt von Olkenbuig , ick überge¬
be Euck diesen Mann als verhaftet
der heiligen Inquisition . Ick niie auf
Eure Mackt an Waffen und Scklus-
s l, daß Ihr ibn ansbewabil dem Ge¬
lickt und lasse für ihn hasten Euer

Haupt , aus Tod und Leib . Führt ibn
hinweg ."

„lind dreifache Kette um seinen ver-
rätheriscken Leib!" sckiie der Gras . „ Er
hat gcsrevelr an meinem Blute und zum
Fluche der Kucke gebe ick ihm den
,Juck des Paters ."

„Zu viel ! O gräßlich ! Zn viel !"
Das war das Einzige was der Jun¬
ker sagen konnte , während die Knap
pe » seine» fast geknickten Körper er¬
griffen und ihn in sonderbarer Misckung
von Ebrsnrckt , Mitleid und 'Abscheu
hiuanssührten *

Run aber brack auck die wilde Wuth
des Grasen mürbe zusammen ; tief er¬
griffen sckante er dem Jüngling nach,

die alte Liebe regte sick in ihm,
er sckauie mit Entseze » aus die bleichen,
todtveikündende » Züge des Kezermei-
sters ; eine unsägliche Angst um den
dock immer noch Geliebten , durchschüt-

telte ihn und der wilde , starre , troziqe
Mann beugte auf einmal sein Knie
vor dem armen , kranken Mönche und
flehte : „ Gnade , Gnade für meinen
unglücklichen Jüngling ."

Dem Kezermeister ruckte ein wilder
Stolz durch das glühende Auge , als
er den Grasen so vor sick sab ; er leg¬
te die Hand ans des Grasen Haupt
und sprach : „ Die Kirche verzeiht dem
Büßer ; — er büße , er demüthige
sich, entsage seiner Liebe und sei ge-
rettet "

Der Graf wendete nun das flehen¬
de Haupt zum Erzbischof ; er konnte
nickt rede » , nur mit dem gebrochenen
Auge.

„Ick werde thn », was meines Am¬
tes ist , de» Sünder zu bekehren su¬
chen," sprach mild der Erzbischof

_ (Forlsezring folgt ) .
Rerigirt verleg! uuL gedruckt von Riviinu«.

Calw Frucht- und Brod ic. Preise am 22. März 1856.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs-

Gattung

Rest Zufuhr sammt-
Betraq

Verkauf geblie¬
ben

Preis Mittelpreis Preis Summe.

Lcks >sr Lcks ist Sckf . lsr Lcks . sr. Sckf I sr. fl - ! kr. fl . l kr. fl ! kr. fl. > kr.

1 !

15

2

50

6

30

6

20

Waizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— »ener

Dinkel , alter
— neuer

Gerste , alte
— neue

Haber , alter
— neuer

Roggen , alter
— neuer
Erbsen
Linsen
Wicken
Bohnen

Summe - .'

In Vergleichung geg » die lezte Sckranne sind die Durchschnittspreise Waizen um — fl. — kr.

Kernen alter ^ um ft. kr., neuer , mehr um st. 17kr . , Dinkel alter um fl. kr., neuer

mehr um 2kr. Gerste alte um fl . kr., n ue weniger um fl . 7 !r . Haber mehr um fl. 7kr.

B rodtare:  1 Psd . Kernenbrov 15 fs . dto . schwarzes 13 kr. 1 K >e»zerweck muß wägen 5 '/ - Loth . —

Fleiscktare : 1 Prund Ocksenfleisck gutes fettes 11 kr. geringeres lOkr Rindfleisch , ganz gutes 9kr . minder gutes 8kr Kuh¬

fleisch, ganz gutes 9kr . minder gutes 8kr . Kalbfleisch 5 kr. Hammelfleisch kr. Schweinefleisch , mit Speck 12 kr. oh¬

ne Sp ck 11 kr. Stavtschulvheißenamt. Schuld !.

,0 t 115 103 12 18 18 18 26 18 1898

26 LI 39 2 8 6 7 17 7 30 303

12 11 9 5 10 51 10 31 10 95

36 86 81 5 5 30 1 12 1 6 381

>78 256 232 21 2678


	S 12 A 031_097
	S 12 A 031_098
	S 12 A 031_099
	S 12 A 031_100

